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VERKEHR / TRAFIC 37

ZÄHES ZERMATTER SKIHOLZ
vo/i Seife 17

herausreisst und ihn mit einer Welt inBeziehungbringt, der
er im Grunde der Seele ablehnend gegenübersteht. Es ist
nicht so, wie etwa auch behauptet wird von Leuten, die nie
Gelegenheit hatten, unserer Bergmannschaft näherzutreten,
dass Berner Oberländer und Walliser und Bündner dem
Skisport nur aus Eitelkeit, aus Gewinn- und Vergnügungs-
sucht huldigten. Ich weiss, welcher Mühe es bedurfte, um
die Zermatter für die Teilnahme an den internationalen
Wettläufen zu gewinnen. Nur ungern verlassen diese
Bergler auf Wochen, ja auf Monate, wie z. B. 1928,
ihre Angehörigen, ihr Tal und ihre Berge, um in schwe-
rer Konkurrenz für die Ehre des Landes einzustehen.
Einfach zu behandeln sind sie nicht. Keiner ist berech-
tigter, dies zu bezeugen, als der Schreibende, der vor
der St. Moritzer Olympiade monatelang im Training und
Wettkampf mit den Zermattern zusammenlebte, mit
ihnen Freud und Leid teilte und in die Tiefen ihrer
Psyche Einblick gewinnen durfte. Was ihnen oft als
Renitenz und Halsstarrigkeit ausgelegt wurde, war in
den meisten Fällen verstecktes Heimweh und tiefes Sehnen
nach dem häuslichen Herd, nach dem Wallis, nach Zer-
matt und seinen Bergen. Manchen von ihnen hat die
Not der Zeit in ein Gewerbe hineingetrieben, dem er
im Grunde der Seele abgeneigt ist. Der Zermatter, wie
ich ihn kennengelernt habe, ist ein stolzer, freiheits-
bewusster Mensch. Wenn heute der riesige Furrer, der
sehr zutreffend das « Matterhorn » genannt wird, von
einem skrupellosen Inseratenjäger als « V/eltmeister »

ausposaunt wird, so passt das so wenig zum reckenhaften
Otto wie irgendeine hypermoderne Skikünstelei zu den
hehren Bergen, in denen die Zermatter aufwachsen,
leben und nach einem langen, harten Kampf um karges
Brot und knappen Verdienst wieder sterben und in der
magern Erde, der sie ihren Unterhalt abgerungen haben,
zu Staub und Asche werden. Hptm. Fr. £r&.

zu &cc?euÉenc? ermäss/gFen -Preisen
Trams s^eo'aux à /r/x très réTi/fts

Tren; sjiec/aA a ^rezzo r;c?ofto

24. Januar. Von Bern Hbf., Zollikofen, Butzdorf. Herzogenbuchsee,
Langenthal SBB, Aarburg-Oftringen, Ölten Bf., Schönenwerd,
Aarau S B B, Wildegg,

von Basel S B B, Prattcln, Rbeinfelden, Stein-Säckingen, Frick,
von St. Gallen, Gossau, Flawil, Utzwil, ^Vil, Sirnach,
nach Zürich Hbf.
Preis für Hin- und Rückfahrt im Extrazug 3. Klasse, Bern

Hbf.-Zürich Hbf. Fr. 8. 35, Basel S B B-Zürich Hbf. Fr. 5. 80,
St. Gallen-Zürich Hbf. Fr. 5. 50.

31 janvier. De Genève-Cornavin à Montana,
de Genève-Cornavin à Zermatt.
Prix d'aller et retour par train special 3® classe, Genève-Cor-

navin-Montana fr. 13. 70, Genève-Cornavin- Zermatt fr. 21. 75.
31. Januar. Von Zürich Hbf., Dietikon, Baden Bf., Brugg (Aargau), Aarau

S B B, Schönenwerd, Ölten Bf., Aarburg-Oftringen, Langenthal S B B,
nach Bern Hbf.
Preis für Hin- und Rückfahrt im Extrazug 3. Klasse Zürich

Hbf.-Bern Hbf. Fr. 8. 35.
14. Februar. Von Zürich Hbf., Altstetten (Zeh.), Schlieren, Dietikon,

Baden Bf Brugg (Aargau),
von Bern Hbf Zollikofen, Burgdorf, Herzogenbuchsee, Langen-

thai 5 B B, Oltcn Bf.,
nach Basel S B B.
Prel» für Hin- und Rückfahrt im Extrazug 3. Klasse Zürich

Hbf.-Basel SBB Fr. 5. 80, Bern Hbf.-Basel SBB Fr. 6. 95.

VILLARS
1300 m

Ligne du Simplon arrêt Bex

La grandiose Esplanade alpine de 5 km

Soleil radieux et toutes les joies de sport d'hiver

BRETAYE
1800 m

Le Paradis des skieurs, vastes champs de ski,

peut être atteint par chemin de fer électrique

en 30 minutes

VILLARS PALACE
L'Hôtel chic, où l'on s'amuse, en plein cenfre des sports

Pension depuis Fr. 21.—

GRAND HOTEL MUVERAN
La Résidence si appréciée de tous

Pension depuis Fr. 16.—

HOTEL PENSION BELLEVUE
Pension de Famille de premier ordre

Pension depuis Fr. 14.—


	Verkehr = Trafic

